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tafeln. Um das Feuergitter angemessen zu zeigen, wur-
de eine eigens an das Gitter angepasste Wandvitrine
mit Lichthaube und zweiteiliger Flügeltür angefertigt.

Im Juli 2009 erfolgte schließlich die Aufstellung
des Feuergitters in der Vitrine und die Anbringung 
der Informationstafel, sodass dieser besondere Fund
seitdem der Öffentlichkeit zugänglich gemacht ist 
(Abb. 236).
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236 Brühl, Giesler Gale-
rie. Präsentation des
Feuergitters mit Informa-
tionstafel.

NORDEIFEL

�Archäologietour Nordeifel 2009� � vom Mittel-
devon bis in die jüngste Vergangenheit

ie „Archäologietour Nordeifel“ ging am ersten
Oktobersonntag 2009 zum nunmehr dritten Mal

an den Start. Auch in diesem Jahr präsentierte das
LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland zu-
sammen mit den Kommunen der Nordeifel sieben be-
deutende Bodendenkmäler der Region. Diese Statio-
nen konnten – wie schon in den vorangegangenen
Jahren – von den Archäologieinteressierten individuell
oder im Rahmen organisierter, vorab zu buchender
Busexkursionen besucht werden. Mit 2500 Gästen
war die Resonanz auf die Archäologietour 2009 trotz

schlechten Wetters erneut ausgesprochen gut. Auch
die sechs Busexkursionen waren wieder frühzeitig aus-
gebucht.

An den sieben Stationen wurden die Besucher aus
erster Hand von Archäologen und Geologen infor-
miert. Die Kommunen gestalteten zusammen mit
ortsansässigen Vereinen und engagierten Bürgerinnen
und Bürgern ein auf die Denkmäler abgestimmtes
Rahmenprogramm.

Chronologisch führte die Archäologietour Nord-
eifel 2009 von der erdgeschichtlichen Epoche des

Ulrike MüssemeierD
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